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BURG/SCHLOSS TONNDORF
 Weltweit | Europa | Deutschland | Thüringen | Landkreis Weimarer Land | Tonndorf

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Die Burg Tonndorf liegt auf einem Bergsporn nördlich des gleichnamigen Ortes, ca. 20 km südöstlich der Stadt Erfurt.

Nutzung Die Burg/Schloss Tonndorf beherbergt die Lebensgemeinschaft „auf Schloss Tonndorf e.G.”

Bau/Zustand Gut erhaltene Burganlage.

Typologie Höhenburg - Spornburg

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°53'39.5" N, 11°12'38.1" E

Höhe: 382 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
A4 Abfahrt Abfahrt Weimar, dann auf der B85 nach Bad Berka, in Bad Berka rechts abbiegen nach Tiefengruben, auf dem weiteren
Weg nach Tonndorf sieht man rechts halb auf dem Berg die Burg.

Kostenlose Parkmöglichkeiten im Ort.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.
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Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

1232 Bezeugte ein Meinhard von Tonndorf eine Urkunde.

1248 Wurde die Burg erstmalig erwähnt.

1347 - 1387 Hielten die Burggrafen von Kirchberg die Anlage besetzt, was ein Rechtsstreit mit den Mainzer auslöste.

1355 Erwarb die Stadt Erfurt die Anlage zur Sicherung der Handelswege.

1500 Umbau der Anlage.

1680 - 1802 Ging die Anlage an den Kurfürsten von Mainz.

1680 Ließ der Kurfürst von Mainz zahlreiche Umbauten vornehmen.

1815 War die Anlage wieder Sachsen-Weimar.

20. Jh. Diente die Anlage allgemeinen Zwecken und gehörte dann der Barmer Ersatzkasse.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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[30.03.2021] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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